
Setzen Sie ein Zeichen 
für die Zukunft
Sie machen sich Gedanken über Ihren 
Nachlass? Mit einem Legat helfen Sie 
der GGG Basel, auch in Zukunft effektiv 
Verantwortung wahrzunehmen. Sie 
ermöglichen uns ein langfristiges und 
nachhaltiges Wirken. 

Die GGG Basel ist seit jeher Garantin  
für den umsichtigen und zweckge­
steuerten Einsatz der ihr anvertrauten 
Mittel. Falls Sie beabsichtigen, einen 
Fonds oder eine Stiftung mit sozialem 
oder kulturellem Zweck zu gründen, 
wäre die GGG Basel die ideale 
Partnerin für Sie und Ihr Vorhaben. 

Unsere Organisation verfügt über 
ein jahrhundertelanges Know­how in 
der Verwaltung und zweckmässigen 
Verwendung von Fonds und Stiftungen. 

Engagieren Sie sich für die GGG Basel

Werden Sie Mitglied

Als Mitglied der GGG Basel leisten 
Sie einen wichtigen Beitrag für das 
kulturelle und soziale Leben in Basel. 
Mit dem jährlichen Mitgliederbeitrag 
von 30 Franken gehen Sie keine 
weiteren Verpflichtungen ein, erhalten 
aber regelmässig Informationen 
über die vielfältigen Engagements 
der GGG Basel. Zusätzlich genies­
sen Sie bei diversen Institutionen 
attraktive Vergünstigungen. 

Treten Sie dem Förderkreis 
Isaak Iselin bei
Unsere Förderkreismitglieder unter­
stützen das Wirken der GGG Basel 
substanziell und kontinuierlich. Mit 
einem Jahresbeitrag von 1777 Franken 
und mehr tragen sie dazu bei, 
dass die Angebote und Projekte der 
GGG Basel nachhaltig gesichert 
und weiterentwickelt werden, damit 
wir auch in Zukunft Not lindern, 
Bildung stärken und Kultur fördern 
können. 

Wir freuen uns auf Ihre Kontakt­
aufnahme und beraten Sie 
gerne persönlich und fachkundig. 
061 269 97 97 
ggg@ggg­basel.ch

Für direkte Unterstützung lautet 
unser Postkonto 40­3700­5, 
IBAN CH09 0900 0000 4000 3700 5.
www.ggg­basel.ch 

Meilensteine 
der Vereinsgeschichte Machen Sie 

mit uns 
Basel besser
Mit Chancengerechtigkeit, 
Menschenwürde und 
kultureller Vielfalt

1777 Gründung der GGG Die GGG Basel wird im Vertrauen in die Kraft einer Idee und nicht auf der 

Basis eines Vermögens gegründet. 1780 Erste Töchterschule Näh­ und Flickschulen für arme 

Mädchen wurden schon im Jahr zuvor gegründet. 1784 Papierschule (heute GGG Kurse) Was mit 

der  Schule für Kinder von Papierarbeitern begann, ist heute ein veritables Spracheninstitut. 1807
Jugendbibliothek Heute die GGG Stadtbibliothek Basel mit über 33 000 Kund:innen. 1809 Kommission 

für Gesangs- und Orgelunterricht Der Anfang der Musikakademie, der Anfang einer der  renommiertesten 

Musikschulen Europas. 1809 Zinstragende Ersparniskasse Aus dem Kontor wurde eine Bank. Aus 

der Bank die Stiftung SKB. 1819 GGG Neujahrsblatt widmet sich seit den  Anfangsjahren fundiert 

Aspekten der Basler Geschichte.1843 Erste unentgeltliche Kindergärten Eine weitere  Pionierarbeit 

der jungen GGG. 1874 GGG Freizeit zur Förderung von Freizeitaktivitäten für Kinder aus  finanziell 

eingeschränkten Familien. 1898 Eröffnung des Basler Blindenheims am Kohlenberg 1942 Patronat 

Basler Freizeitaktion «Basels grösste Organisation für die Jugend», heute JuAr. 1962 Kommission 

zur Betreuung ausländischer Arbeitskräfte Heute ist die  GGG Migration eine der wichtigsten Anlauf­

stellen für  Migranten und Migrantinnen. 1968 Neubau GGG Alterssiedlung Bläsistift Das 1888 

gegründete Bläsistift wurde zu einer modernen Alterssiedlung umgebaut. 1979 GGG Wegweiser

Infothek für Orientierung im sozialen Basel. 1988 Einrichtung der  GGG Stiftung für  das Gesund-

heitswesen Wurde im Hinblick auf das Leid der  Aidskranken gegründet. 1992 GGG Benevol

Der  Dreh­  und  Angelpunkt für Freiwilligenarbeit in Basel. 1993 GGG Voluntas Begleitet kranke 

Menschen  zu Hause  und  berät zur gesundheitlichen Vorsorge. 1995 GGG  Steuern hilft natürlichen 

Personen beim  Ausfüllen  ihrer Steuererklärung. 2002 GGG educomm Schüleraustausch zwi­

schen  Basel, der Romandie und Frankreich (ging 2018 zum Kanton Basel­Stadt über). 2005
GGG Atelierhaus an der  Froburgstrasse bietet jungen bildenden Künstlerinnen und Künstlern  Ateliers 

zu  günstigen Konditionen. 2013 GGG Kulturkick Die GGG Förderstelle für junge Kulturprojekte. 

2014 look@work Ein Gesprächsangebot bei  Belastungen am Arbeitsplatz. 2017 Info älter 

werden  ist die Anlaufstelle  für Menschen über 55  Jahre und wird vom GGG Wegweiser geführt. 

2019 GGG  Digi Coach hilft  bei  Fragen zu PC, Tablet und Smartphone. Beratungen finden in der 

GGG Stadtbibliothek Basel statt. 2020 GGG Corona Help – Freiwillige helfen Menschen aus Corona­ 

Risikogruppen bei  Alltagsbesorgungen und pflegen telefonischen Austausch. 2021 Zämmehalt

Freiwillige bieten  älteren Alleinlebenden Alltagsunterstützung, um Isolation und Einsamkeit entgegen­

zuwirken. 2022 GGG Unterkunft Ukraine Private Unterkünfte für Schutzsuchende aus der Ukraine 

GGG Basel
061 269 97 97 
ggg@ggg­basel.ch
www.ggg­basel.ch



Die GGG macht Basel besser: In der Tradition ihres 
Gründers Isaak Iselin leistet die GGG Basel mit eigenen 
Angeboten und mit ihrer Fördertätigkeit in den 
Wirkungskreisen Bildung, Soziales und Kultur einen 
wichtigen Beitrag für den sozialen Zusammenhalt 
und zur Lebensqualität der Menschen in Basel.

Unsere ehrenamtlich tätigen Vorstands­
mitglieder bearbeiten jährlich Hunderte 
von Fördergesuchen aus den Bereichen 
Bildung, Soziales und Kultur. Pro Jahr 
vergibt die GGG Basel gut CHF 6 Mio.  
an externe Projekte, eigene Betriebe 
sowie an Patronatsorganisationen. 

Unser Engagement für Soziales, Bildung und Kultur Die GGG Basel und ihre zwölf Organisationen 

Soziales 
Die GGG Basel setzt sich für 
mehr Menschenwürde in der 
Gesellschaft ein. Deshalb 
fördern wir niederschwellige 
Angebote wie soziale Beratung, 
Freizeitangebote für Kinder 
aus finanziell benachteiligten 
Familien oder bieten Beratungen 
rund um die gesundheitliche 
Vorausplanung an.  

Unsere Organisationen vermitteln 
Bildungs­ und Beratungsangebote 
und helfen Migrant:innen bei der 
Integration. 

Sie suchen Gastfamilien für 
Geflüchtete, leisten Orientierungs­
hilfe in allen Lebenslagen und 
füllen für Ratsuchende Steuer­
erklärungen aus. Auch begleiten 
sie Schwerkranke, beraten bei 
der gesundheitlichen Vorsorge 
und vermitteln Freiwilligen­
engagements. 

Die GGG Basel fördert Organi­
sationen, die Randständigen im 
harten Alltag Hilfe bieten, und 
unterstützt die Arbeitsintegration 
von Menschen mit Beeinträch­
tigungen.

GGG Alterssiedlung Bläsistift 
Wohnen im Alter  
www.ggg­basel.ch

GGG Benevol 
Kompetenzzentrum für 
Freiwilligenarbeit
www.ggg­benevol.ch

GGG Freizeit 
Förderung von Freizeitaktivitäten 
für Kinder aus finanziell  
eingeschränkten Familien. 
www.fabe.ch

GGG Migration
Anlaufstelle für Migrantinnen  
und Migranten. 
www.ggg­migration.ch

GGG Steuern 
Hilfe beim Ausfüllen der  
Steuererklärung Basel­Stadt
www.ggg­steuern.ch

GGG Voluntas 
Begleitung bei Krankheit, 
Beratung zur Patientenverfügung 
www.ggg­voluntas.ch

GGG Wegweiser 
Anlaufstelle für jede Lebens­
situation, Hilfe beim Schreiben, 
look@work, Info älter werden
www.ggg­wegweiser.ch

Kultur
Die GGG Basel engagiert sich 
für die Vielfalt im Basler Kultur-
leben. Jedes Jahr schreiben 
wir mit einem Buch ein Stück 
Stadt geschichte. Wir fördern
hochwertige und innovative 
Kultur angebote aller Sparten 
und schaffen einen Nährboden 
für Kultur in Basel. 

Unsere Förderstelle für Kultur 
unterstützt Ideen von jungen 
Menschen in Basel, berät und 
unterstützt diese mit Fachwissen 
und mit finanziellen Beiträgen. 
In unserem Atelierhaus vermieten  
wir günstigen Kreativraum an 
junge bildende Künstler:innen.

GGG Atelierhaus 
Ateliers für bildende Künstler:innen
www.ggg­basel.ch

GGG Kulturkick 
Förderstelle für junge  
Kulturschaffende bis 30 Jahre 
www.kulturkick.ch

GGG Neujahrsblatt 
Förderung der Geschichts ­
kenntnisse über Basel
www.ggg­neujahrsblatt.ch 

Von Beginn an standen für die GGG Basel 
der Erhalt der Menschenwürde sowie 
eine verbesserte Chancengerechtigkeit 
im Fokus. Der Verein GGG Basel wurde 
im Jahr 1777 von Aufklärer Isaak Iselin 
und Gleichgesinnten gegründet. Ihr 
Ziel war es, die bittere Armut breiter 
Bevölkerungsschichten in unserer 
Stadt zu bekämpfen. Dies geschieht 

heute noch mit der Förderung von 
Aktivitäten in Bildung, Sozialem und 
Kultur und den gemeinnützigen An ge­
boten der zwölf GGG Organisationen.

Viel freiwilliges Engagement
Seit ihrer Gründung leistet die GGG Basel 
einen wertvollen Beitrag zu Basels 
sozialem Frieden. Über 200 bezahlte 
Mitarbeitende sowie 450 Ehrenamt­
liche und Freiwillige arbeiten für 
die GGG Basel und ihre Organisationen. 
Zahlreiche Mitarbeitende und Frei­
willige engagieren sich zudem 
in rund 60 Patronatsorganisationen, 
die im Netzwerk der GGG Basel 
verbunden sind.

Förderinstitution und Netzwerk
Wussten Sie, dass die GGG Basel zu den 
wichtigsten Förderinstitutionen unserer 
Stadt gehört? Als politisch neutrale 
Organisation mit humanistischer Grund­
haltung schaffen und unterstützen 
wir soziale Innovationen und fördern 
die kulturelle Vielfalt für die Menschen 
in Basel. 

Mit vielfältigen Angeboten und 
Dienstleistungen arbeiten wir stetig 
daran, Basel besser zu machen. 

Mehr über das Wirken der GGG Basel 
finden Sie auf: www.ggg­basel.ch

Bildung
Die GGG Basel fördert und schafft 
Bildungsangebote für alle, denn 
Chancengerechtigkeit ist uns ein 
grosses Anliegen. Bei Kindern 
und Jugendlichen steht die 
Lese   förderung im Vordergrund, 
bei den Erwachsenen die 
Wissens  vermittlung. 

Unsere neun öffentlichen Biblio   the­
ken bieten neben Bildung auch kul­
turelle Angebote wie Lesungen und 
vieles mehr. Die GGG Kurse bieten 
zu vorteilhaften Preisen qualitativ 
hochstehenden Sprachunterricht. 

GGG Kurse
Deutsch­ und Fremdsprachigen 
bietet GGG Kurse Sprachunterricht 
von der Grundstufe (A1) bis zur 
anspruchsvollen Konversation (C2) 
in 19 verschiedenen Sprachen. 
www.ggg­kurse.ch

GGG Stadtbibliothek Basel 
Netz aus öffentlichen Bibliotheken, 
bestehend aus der Bibliothek 
Schmiedenhof, sieben Quartier­
bibliotheken, der Gemeinde­ und 
Schulbibliothek Binningen sowie 
vier Sekundarschulbibliotheken. 
www.stadtbibliothekbasel.ch
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der Verwaltung und zweckmässigen 
Verwendung von Fonds und Stiftungen. 

Engagieren Sie sich für die GGG Basel

Werden Sie Mitglied

Als Mitglied der GGG Basel leisten 
Sie einen wichtigen Beitrag für das 
kulturelle und soziale Leben in Basel. 
Mit dem jährlichen Mitgliederbeitrag 
von 30 Franken gehen Sie keine 
weiteren Verpflichtungen ein, erhalten 
aber regelmässig Informationen 
über die vielfältigen Engagements 
der GGG Basel. Zusätzlich genies­
sen Sie bei diversen Institutionen 
attraktive Vergünstigungen. 

Treten Sie dem Förderkreis 
Isaak Iselin bei
Unsere Förderkreismitglieder unter­
stützen das Wirken der GGG Basel 
substanziell und kontinuierlich. Mit 
einem Jahresbeitrag von 1777 Franken 
und mehr tragen sie dazu bei, 
dass die Angebote und Projekte der 
GGG Basel nachhaltig gesichert 
und weiterentwickelt werden, damit 
wir auch in Zukunft Not lindern, 
Bildung stärken und Kultur fördern 
können. 

Wir freuen uns auf Ihre Kontakt­
aufnahme und beraten Sie 
gerne persönlich und fachkundig. 
061 269 97 97 
ggg@ggg­basel.ch

Für direkte Unterstützung lautet 
unser Postkonto 40­3700­5, 
IBAN CH09 0900 0000 4000 3700 5.
www.ggg­basel.ch 

Meilensteine 
der Vereinsgeschichte Machen Sie 

mit uns 
Basel besser
Mit Chancengerechtigkeit, 
Menschenwürde und 
kultureller Vielfalt

1777 Gründung der GGG Die GGG Basel wird im Vertrauen in die Kraft einer Idee und nicht auf der 

Basis eines Vermögens gegründet. 1780 Erste Töchterschule Näh­ und Flickschulen für arme 

Mädchen wurden schon im Jahr zuvor gegründet. 1784 Papierschule (heute GGG Kurse) Was mit 

der  Schule für Kinder von Papierarbeitern begann, ist heute ein veritables Spracheninstitut. 1807
Jugendbibliothek Heute die GGG Stadtbibliothek Basel mit über 33 000 Kund:innen. 1809 Kommission 

für Gesangs- und Orgelunterricht Der Anfang der Musikakademie, der Anfang einer der  renommiertesten 

Musikschulen Europas. 1809 Zinstragende Ersparniskasse Aus dem Kontor wurde eine Bank. Aus 

der Bank die Stiftung SKB. 1819 GGG Neujahrsblatt widmet sich seit den  Anfangsjahren fundiert 

Aspekten der Basler Geschichte.1843 Erste unentgeltliche Kindergärten Eine weitere  Pionierarbeit 

der jungen GGG. 1874 GGG Freizeit zur Förderung von Freizeitaktivitäten für Kinder aus  finanziell 

eingeschränkten Familien. 1898 Eröffnung des Basler Blindenheims am Kohlenberg 1942 Patronat 

Basler Freizeitaktion «Basels grösste Organisation für die Jugend», heute JuAr. 1962 Kommission 

zur Betreuung ausländischer Arbeitskräfte Heute ist die  GGG Migration eine der wichtigsten Anlauf­

stellen für  Migranten und Migrantinnen. 1968 Neubau GGG Alterssiedlung Bläsistift Das 1888 

gegründete Bläsistift wurde zu einer modernen Alterssiedlung umgebaut. 1979 GGG Wegweiser

Infothek für Orientierung im sozialen Basel. 1988 Einrichtung der  GGG Stiftung für  das Gesund-

heitswesen Wurde im Hinblick auf das Leid der  Aidskranken gegründet. 1992 GGG Benevol

Der  Dreh­  und  Angelpunkt für Freiwilligenarbeit in Basel. 1993 GGG Voluntas Begleitet kranke 

Menschen  zu Hause  und  berät zur gesundheitlichen Vorsorge. 1995 GGG  Steuern hilft natürlichen 

Personen beim  Ausfüllen  ihrer Steuererklärung. 2002 GGG educomm Schüleraustausch zwi­

schen  Basel, der Romandie und Frankreich (ging 2018 zum Kanton Basel­Stadt über). 2005
GGG Atelierhaus an der  Froburgstrasse bietet jungen bildenden Künstlerinnen und Künstlern  Ateliers 

zu  günstigen Konditionen. 2013 GGG Kulturkick Die GGG Förderstelle für junge Kulturprojekte. 

2014 look@work Ein Gesprächsangebot bei  Belastungen am Arbeitsplatz. 2017 Info älter 

werden  ist die Anlaufstelle  für Menschen über 55  Jahre und wird vom GGG Wegweiser geführt. 

2019 GGG  Digi Coach hilft  bei  Fragen zu PC, Tablet und Smartphone. Beratungen finden in der 

GGG Stadtbibliothek Basel statt. 2020 GGG Corona Help – Freiwillige helfen Menschen aus Corona­ 

Risikogruppen bei  Alltagsbesorgungen und pflegen telefonischen Austausch. 2021 Zämmehalt

Freiwillige bieten  älteren Alleinlebenden Alltagsunterstützung, um Isolation und Einsamkeit entgegen­

zuwirken. 2022 GGG Unterkunft Ukraine Private Unterkünfte für Schutzsuchende aus der Ukraine 

GGG Basel
061 269 97 97 
ggg@ggg­basel.ch
www.ggg­basel.ch




